
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum historischen Kraftwerk:   
von Astrup nach Oldenburg durch die Marsch 
 

 

Von Astrup nach Oldenburg schlängelt sich die Hunte durch 

die Wardenburger Marsch. Weiden und Erlen säumen das 

Ufer, der weite Himmel und die Landschaft öffnet sich ihrem 

Blick.  

Im Schilf des Uferbereiches ziehen Wasservögel Ihre Brut auf. 

Ob Enten, Kormorane, Graureiher, Libellen oder Eisvögel- hier 

gibt es eine vielfältige Tierwelt, die sich dem ruhig dahin 

paddelnden Beobachter gerne zeigt.  

Auf diesem Abschnitt befinden sich nun auch schon Häuser 

und Ortschaften am Hunteufer. Radfahrer sieht man jetzt 

häufiger am Ufer des jetzt breiter werdenden Flusses. 

Einladende Pausenplätze mit ausreichendem Platz zum Toben 

für die Kinder oder zum Füße vertreten, laden zur Rast oder zu 

einem Picknick ein.  

Auf dieser Strecke können auch Großboote für acht und mehr 

Personen eingesetzt werden. Auf dem weiteren Weg geht es 

vorbei an den Anlegern der Wassersportvereine. Jetzt kann 

auch schon mal ein Ruderboot oder ein Kanu 

entgegenkommen. Direkt am historischem Wasser-Kraftwerk 

(Jugendstil) in Oldenburg endet Ihr Ausflug, hier speist die 

Hunte die Schleuse und den Küstenkanal, zudem wird sie hier 

zur Bundeswasserstraße. 
 

Nach Ihrem Paddelerlebnis lockt das Ausflugslokal  

„Hafenhaus“ mit seinem Gartencafe.  
 

 

Besonderheiten: auf diesem Abschnitt können Sie auch in 

unseren Großbooten mit 7-10 Personen fahren!  
 

Streckenlänge: ca. 11,3 km  

Erlebniszeit mit Pausen: 4 - 5 Stunden 

Paddelzeit ohne Pausen: ca. 2,5 Stunden 
 

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt! 
 

 


